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Kunst und Radgenuss am Niederrhein 

„Freiheit der Kunst“ verbindet vier Kommunen im Kreis Kleve 

Kleve. Der Künstler Thomas Baumgärtel, international bekannt als der 
„Bananensprayer“, feiert in diesem Jahr sein 40-jähriges Künstlerjubiläum. 
Aus diesem Anlass präsentiert er unter dem Titel „Freiheit der Kunst“ eine 
besondere Ausstellungsreihe am Niederrhein. 

Die Gemeinden Kranenburg und Bedburg-Hau, die Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft der Stadt Goch mbH sowie die Wirtschaft, Tourismus & 
Marketing der Stadt Kleve GmbH haben gemeinsam eine besondere 
Radroute entwickelt, die Besucher zu den Ausstellungsorten in den vier 
Kommunen führt. Die rund 65 Kilometer lange Tour kann bequem über das 
bewährte Knotenpunktsystem erradelt werden und verbindet Kunst, Kultur 
und die landschaftliche Vielfalt des Niederrheins. 

Begleitend zur Ausstellung und zur Radroute haben die vier Partner einen 
gemeinsamen Flyer herausgegeben. Darin finden Interessierte 
Informationen zu den beteiligten Museen und Ausstellungen sowie die 
Darstellung der Radstrecke inklusive der Knotenpunkte. 

Ein besonderes Extra erwartet die Radfahrer ebenfalls: Bei den beteiligten 
Kommunen ist ein speziell gestaltetes Lenkerband im Bananendesign 
erhältlich auf dem die Knotenpunkte der Tour eingetragen werden können.  

„Die gemeinsame Radroute zeigt, wie erfolgreich interkommunale 
Zusammenarbeit im Kreis Kleve funktioniert. Kunst, Tourismus und regionale 
Identität werden auf besondere Weise miteinander verbunden und schaffen 
ein attraktives Angebot sowohl für Gäste als auch für Einheimische“, 
erklären die Touristikerinnen und Touristiker der beteiligten Kommunen 
einhellig. 

  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit der Kombination aus zeitgenössischer Kunst, kulturellen Angeboten und 
einer attraktiven Radroute setzen die vier Kommunen ein gemeinsames 
Zeichen für die kulturelle Vielfalt und die enge Zusammenarbeit im Kreis 
Kleve. 

 

Bildunterschriften und Nachweise: 

047 Radroute Bananensprayher: Freuen sich über die neue Radroute samt 

passenden Lenkerbändern: v.l.n.r. Martina Gellert (Wirtschaft, Tourismus & 

Marketing Stadt Kleve GmbH), Anne Peimann (Gemeinde Kranenburg), Kristin 

Voetmann und Anastasia Kufeld (Gemeinde Bedburg-Hau), Mathis Kleinkemm 

(Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Goch mbH) 
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